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Regionalliga Damen West

DJK Blau-Weiß Münster : TTVg WRW Kleve 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Meens und Beltermann bleiben gegen die DJK Blau-Weiß 
Münster ungeschlagen

Als Annika Meens ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Regionalliga
Damen West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die DJK Blau-Weiß Münster besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die DJK Blau-Weiß Münster, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielerinnen, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Meens
und Beltermann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die siegbringende Taktik fehlte Meinel und
Rausch bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lamhardt und Meens ab dem ersten Ballwechsel. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Wilferth / Sloboda die Partie gegen Dorißen / Beltermann mit 1:3 verloren. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Pia Dorißen fand Bianca
Wilferth wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Julia Sloboda gegen Mara Lamhardt. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Clara Meinel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Annika Meens. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Maria Beltermann war für Eva Rausch letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen der DJK Blau-Weiß Münster und der
TTVg WRW Kleve in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bianca Wilferth und Mara
Lamhardt, die Bianca Wilferth letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Julia Sloboda ihr Einzel gegen Pia Dorißen noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim anschließenden 0:3
gegen Maria Beltermann fand Clara Meinel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Eva Rausch letztlich parat, um Annika Meens
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die beiden Teams verließen mit einem 8:
2-Erfolg für die TTVg WRW Kleve die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Blau-Weiß Münster am 03.12.2022 gegen den Sportclub
Niestetal versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC G.-W. Staffel 1953 mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster

Doppel: Meinel / Rausch 0:1, Wilferth / Sloboda 0:1 
Einzel: B. Wilferth 2:0, J. Sloboda 0:2, C. Meinel 0:2, E. Rausch 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (16:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTVg WRW Kleve
Doppel: Lamhardt / Meens 1:0, Dorißen / Beltermann 1:0 
Einzel: M. Lamhardt 1:1, P. Dorißen 1:1, M. Beltermann 2:0, A. Meens 2:0


